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Der Duvenstedter
Salon öffnet seine
Türen für Abenteuer-
geschichten
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Reparieren statt
Wegwerfen mit
dem Repair Café
auf Gut Karlshöhe
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Hamburger Räumungs-Service
Haushaltsauflösung • Entrümpelung     Tel. 2000 89 79

Allgemeine Alster-Möbeltransporte
Umzüge • Transporte • Lagerung • Haushaltsauflösung

Hamburg-Sasel
Tel.: 2000 4000  •  Fax: 601 27 87

Rechtsanwältin

Beratung und Vertretung in allen Fragen des 
Familien-, Ehe und Kindschaftsrechts  
(Scheidung, Unterhalt, Sorge- und Umgangsrecht, Gestaltung 
von Eheverträgen)
weiterer Tätigkeitsschwerpunkt: Erbrecht 

Poppenbüttler Hauptstraße 56a
22399 Hamburg
Tel. 412 80 273, Fax. 412 80 276 
e-mail:AnjavonFreier@freenet.de
www.vonfreier-rechtsanwaeltin.org

Anja von Freier
Fachanwältin für Familienrecht

Anja von Freier
Rechtsanwältin

Fachanwältin für Familienrecht
Scheidung, Unterhalt, Sorge- und Umgangsrecht

weiterer Tätigkeitsschwerpunkt: Erbrecht

Poppenbüttler Hauptstraße 56a, 22399 Hamburg
Tel. 412 80 273, Fax: 412 80 276

e-mail: info@vonfreier-rechtsanwaeltin.org
www.vonfreier-rechtsanwaeltin.org

Die Sommerblumen sind da!
Eisbegonien/Kiste ............................................... 6,-- €
Tagetes/12 Stück ................................................. 6,-- €
Geranien/Stück .................................................. 1,95 €

Kupferteichweg 1 • 22395 Hamburg  •  Tel. 602 30 97
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8 – 18, Sa. 9 – 16, So. + feiertags 10 – 13 Uhr

(bs)  Barock, Klassizismus,
Impressionismus, Jugendstil,
Konstruktivismus, Kubismus,
Expressionismus, Surrealismus,
Dadaismus, Konkrete und Kon-

zeptuelle Kunst, Pop-Art, Foto-
realismus, ... bildnerische Kunst
lässt sich in verschiedenste Stil-
richtungen einordnen. Ist es
anhand dieser enormen Vielfalt
überhaupt noch möglich, etwas
Eigenes zu entwickeln? Einen
eigenen Stil - etwas noch nicht
Dagewesenes - inspiriert von all
jenem, was man erleben und

erlernen durfte, was man bisher
sah, beeinflusst von all jenen, die
den Lebensweg kreuzten, die das
Denken in andere Bahnen lenk-
ten? Der Schweizer Felix Stoffel

(54), wohnhaft in Wel-
lingsbüttel, hat genau
das getan - die Kunst
für jeden - vom Kind
bis zum Senioren,
auch mit zwei linken
Händen - geöffnet, um
die schöpferischen
Anlagen, die in jedem
Menschen schlum-
mern, ans Licht zu
bringen. “Strukturis-
mus” nennt er diese
Kunstform und schon
der Name birgt einen
Ansatz des techni-
schen Konzeptes: Es
wird systematisch,
also strukturiert gear-
beitet. Das bedeutet

in der Praxis, dass bis zu 30
Farbschichten und mehr strin-
gent miteinander verwoben wer-
den. Deckende Farbabschnitte,
durchscheinende Flächen, Auslas-
sungen, traditionelle Ornamente
oder individuell gezeichnete
Muster werden schrittweise so
lange verarbeitet, bis eine satte

weiter auf Seite 4

„Strukturismus“
Die praktische Umsetzung der Idee, 

dass jeder Mensch Künstler sein kann


